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Themen

- Jagdwaffen (Seiten: 267 – 274)

- Kurzwaffen / Faustfeuerwaffen (Seiten: 274 – 275)

- Blankwaffen (Seite: 275)

- Munition (Seiten: 276 – 282)

- Ballistik (Seiten: 282 – 287)

- Optik (Seiten: 292 – 296)

- Sicherheit / Recht (Seiten: 263 – 266, 288 – 291)
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Zielsetzungen

- kennt die gebräuchlichsten Arten von Jagdmunition

- weiss Bescheid über die Zusammensetzung einer Patrone 

(Büchse und Flinte)

- kennt die verschiedenen Bereiche der Ballistik und deren 

Grundsätze

FAK-Ausbildung
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Ablauf

- Munition (Seiten: 276 - 282)

- Ballistik (Seiten: 282 - 287)

FAK-Ausbildung
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Die vier Sicherheitsgrundregeln im Umgang mit Waffen

1. Jede Waffe ist als geladen zu betrachten, bis sich der Benutzer durch 

die Entladekontrolle vom Gegenteil überzogen hat.

2. Solange die Visiervorrichtung nicht auf das Ziel ausgerichtet ist, ist 

der Finger ausserhalb des Abzugsbügels zu halten (Finger lang)

3. Nie auf etwas zielen dass ich nicht treffen will

4. Seines Zieles sicher sein (Laufrichtung)
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Büchsenpatronen (Kugelpatronen) 

• Büchsenpatronen wurden für den präzisen 

Einzelschuss aus gezogenen Läufen 

konstruiert.

Diese werden nach dem Zündsystem in zwei 

Kategorien unterschieden:

• Zentralfeuerpatronen

• Randfeuerpatronen

Büchsenmunition S. 276 - 278



GAJ Waffen, Munition, Optik

Jagdausbildung Kanton St.Gallen

Jagen in der Schweiz

Auf dem Weg zur Jagdprüfung

Zentralfeuerpatronen

Bei der Zentralfeuerzündung trifft der Schlagbolzen mittig 

auf das Zündhütchen, in dem der Zündsatz zwischen der 

Messingkapsel und dem Amboss angeordnet ist.

Büchsenmunition S. 276 - 278
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Randfeuerpatrone (Kleinkaliberpatrone)

• Bei der Randfeuerzündung ist der Zündsatz in den Rand der 

Hülse eingegossen, wie z.B. bei der .17 HMR,.22 kurz, .22lr, 

.22 Mag

Büchsenmunition S. 276 - 278
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Bestandteile einer Büchsenpatrone

1. Zündhütchen (Zündmittel)

2. Hülse (Metallhülse, meistens Messing)

3. Treibladung (Pulver)

4. Geschoss (Projektil)

Büchsenmunition S. 276 - 278

1. 2.

3.

4.
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Metrische Kaliberbezeichnung (in Millimeter)

Beispiele: 

7x64

7mm Geschossdurchmesser

64mm Hülsenlänge

7x65 R für Randpatrone Vorteil die Patrone lässt sich bei 

Kipplaufwaffen und Revolvern leichter aus dem Patronenlager 

ausziehen.

Kaliberbezeichnung Büchsenpatronen S. 276 - 278
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Englische Kaliberbezeichnung (in Zoll = 25.4mm)

Beispiel A: .300 Win. Mag. 

.300 Zoll (300/1000 Zoll) = 7.62mm Geschossdurchmesser die 

Hülsenlänge fehlt. Der Zusatz «Win.» bedeutet Winchester und 

ist ein Markenname. «Mag.» bedeutet Magnum und heisst dass 

die Patrone stark geladen ist

(Grosse Weinflasche 1.5 Liter, 2 Flaschen)

Kaliberbezeichnung Büchsenpatronen S. 276 - 278
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Englische Kaliberbezeichnung (in Zoll = 25.4mm)

Beispiel B: .30-06 Springfield

.30 Zoll = 7.62mm Geschossdurchmesser, der Zusatz 06 

bezeichnet das Jahr der Einführung der Patrone 1906 bei der 

US-Armee als Ordonnanzpatrone, Springfield Armory in 

Massachusetts USA.

Kaliberbezeichnung Büchsenpatronen S. 276 - 278
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Laborierungen

Verschiedene Pulverladungen, Pulversorten, Geschosse 

mit unterschiedlichen Gewichten und Hülsen mit 

unterschiedlichen Hülsenvolumen von verschiedenen 

Herstellern ergeben beim gleichen Kaliber verschiedene 

Laborierungen (Zusammensetzungen, Varianten). Dies 

führt dazu, dass beim Wechsel auf eine neue 

Fertigungsserie, oder Laborierung (z. B. 

Geschossgewicht) oder den Hersteller, die Waffe mit der 

entsprechenden Patronen neu eingeschossen werden 

muss, da es in der Regel zu Abweichungen bei der 

Treffpunktlage kommt.

Büchsenpatronen S. 276 - 278
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1.Vollmantel  (VM) 

2.Teilmantel (TM)

 

2.1 Deformationsgeschosse 

>90% Restgewicht

2.2 Zerlegungsgeschosse

< 90% Restgewicht

3. Vollgeschosse

Geschosstypen S. 277 – 278, 286 - 287
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Optimale Munition

• Präzision 

• Tötet das Wildtier tierschutz-

    konform (sofort)

• Zerstört und verunreinigt 

    Wildbret nicht zu stark

• Verursacht einen Ausschuss: Pirschzeichen am 

Anschuss und auf der Fluchtfährte 

Büchsenmunition S. 276 - 278
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Optimale Munition

• Präzision Schussbild 

(max. 5cm / 100m)

• Testen in der Praxis 

auf dem 

Schiessstand!!

Büchsenmunition S. 276 - 278
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Munition für Faustfeuerwaffen S. 278

Für Fangschuss mind. 200 
Joule Mündungsenergie 
erlaubt Vollmantel oder 
deformierende Geschosse.
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Flintenmunition

Zweck zum Streuschuss einer Schrotgarbe unter 35m.

Moderne Schrotpatronen sind unempfindlich 

gegen Feuchtigkeit und Nässe.

Flintenmunition S. 279 - 282

Hülse

Bodenkappe mit Zündhütchen

Treibladung / Pulver

Zwischenmittel

Schrotkörner / Flintenlaufgeschoss
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Flintenmunition S. 279 - 282

Aufbau Schrotbrecher

• Kraft auf die Schrotladung 

     weiterzugeben

• Schutz des Schrotlaufes 

 vor der Schrotladung

• Abdichtung der Schrotkörner gegen die heissen Pulvergase  

(Klumpenbildung)

• Moderne Schrotbrecher sind aus Materialien hergestellt  

welche vermodern
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Kaliberbezeichnung bei Flinten

 

Flintenmunition S. 279 - 282

1 Pfund lb Blei 
(453,6 Gramm)
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Die drei häufigsten Flintenkaliber in

Kaliber 12 =      ca. 18mm 

12/65 

12/70 (12GA 2 ¾“) 

12/76 (12GA 3“)

Kaliber 16 =      ca. 17mm

16/70

Kaliber 20 =      ca. 16mm

20/70

20/76             Hülsenlänge im 

ausgeschossenen Zustand!

Flintenkaliber S. 279 - 282
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12/76 aus Patronenlager 12/70

Gasdruck 12/70 740 bar

Gasdruck 12/76 1050 bar

 

Flintenmunition S. 279 - 282
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Konsequenzen 12/76 aus Patronenlager 12/70

 

Flintenmunition S. 279 - 282
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Blei 11.3g/cm3

+ schwer, weich, mehr Energie (bei gleicher V),

   Querschläger und Abpraller seltener

- Wasservogeljagd verboten

- giftig

- auf Schiessständen nicht zugelassen…

Alternativen:

Bismut (Wismut) 9.8g/cm3 Wolfram (Tungsten) 12g/cm3

+ ähnliche physikalische Eigenschaften wie Blei

-  Hoher Preis

Flintenmunition, Material Schrotkugeln S. 279 - 282
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Weicheisenschrot 7.8g/cm3

+ umweltfreundlicher als Blei, 

   günstiger Preis

- geringeres spezifisches Gewicht als 

    Blei, dadurch die Schrotkorngrösse eine Nummer grösser

    wählen, dadurch geringerer Deckung

-   Stahlschrotbeschuss der Flinte?

- Erhöhte Gefahr von Abprallern

Material Flintenmunition S. 279 - 282
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Weicheisenschrot S. 279 - 282
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Deutsche Beschusszeichen ab 1939
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0

100

200

300

400

500

28
Gramm

32
Gramm

36
Gramm

Nr. 7 Nr. 6 Nr. 5

Schrotladung Anzahl Schrotkörner Kal. 12/70 S. 282

Anzahl Schrote nach Durchmesser und Vorlage

Nr. 7 

(2.5 mm)

Nr. 6 

(2.7 mm)

Nr. 5 

(3.0 mm)

Nr. 4 

(3.2 mm)

28 Gramm 311 224 179 127

32 Gramm 354 265 206 152

36 Gramm 389 296 224 181

12/70 36 Gramm

Nr. 1 (4.0 mm)  96

Nr. 3 (3.5 mm) 143
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Millimeter oder nach 

Nummern (deutsche Bezeichnung)

Flintenmunition, Schrotgrössen S. 281 - 282

Durchmesser 

in mm

Deutsche 

Grösse

4.0 mm 1

3.75 mm 2

3.5 mm 3

3.25 mm 4

3.0 mm 5

2.75 mm 6

2.5 mm 7

2.4 mm 7.5
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Flintenmunition, Schrotkorngrössen Tierart S. 279 - 282 / 232

Richtwerte   Blei   

Rehwild   3,5 - 4,25 mm

Dachs   3,5 - 3,75 mm 

Fuchs / Hase  3,0 - 3,5 mm 

Enten   2,5 - 3,0 mm 

Ringeltauben  2,5 mm

Gestreifte Frischlinge ?

Stahlschrote 

+ 0.25-0.5mm
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Flintenlaufgeschosse

• Einzelgeschoss für Flinte (glatter Lauf)

• ugs. Brenneke = Hersteller

• jagdlich sehr präzise bis ca. 35m

• vor Verwendung Testschiessen

• Deformationsrillen für 

Würgebohrungen Choke!!

• Abprallgefahr

Flintenlaufgeschosse FLG S. 279 - 282
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Mögliche Flugweiten Feuerwaffengeschosse

Büchsengeschoss bis   6000m

Flintenlaufgeschosse bis  1500m

Faustfeuerwaffengeschosse bis 2000m

Kleinkaliber 22lfB   1800m

Schrote 4.5mm bis     450m

Ballistik, Gefährdungsdistanzen S. 290
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«Lehre von der Bewegung geworfener oder geschossener 

Körper»

• Innenballistik

• Mündungsballistik

• Aussenballistik

• Zielballistik

 

Ballistik S. 282 - 287
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Innenballistik S. 282 - 283

Ablauf vom Betätigen des Abzuges bis das Geschoss den Lauf 

verlässt.

• Drall (Rotation) aufs Geschoss

• Deformation der Schrote

    (Randschrote)

• Lauflängen
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Mündungsballistik S. 283

• Mündungsknall

• Mündungsfeuer

• Rückstoss

• Kurze Läufe

• Lauf frei schwingen

• Mündungsbremsen

• Schalldämpfer
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Aussenballistik, Kugelschuss S. 284

RWS 7x64 EVO 1 10.3g / 159gr GEE 182m

Vo 880m/s 841 803 766 730 695

Distanz 50 m 100 m 150 m 200 m 250 m

Flugbahn (cm) +1.2 +4.0 +2.9 -2.4 -13.0

Energie (J) 3642 3321 3022 2744 2488
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Aussenballistik, Kugelschuss S. 284 - 285

Weiter steiler Schuss nach oben steil nach unten 

ca. 200 m über 45 Grad.

• Schwieriger Schuss, 

grosse Treffunsicherheit

• nur auf verletztes Wild
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• Steil nach oben oder 

unten Haltepunkt 

korrigieren

Aussenballistik, Kugelschuss S. 279

Auf kurze Distanz

• Bauhöhe Zieloptik 

berücksichtigen
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Aussenballistik, Kugelschuss S. 279
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Aussenballistik, Kugelschuss S. 284 - 285
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Aussenballistik, Kugelschuss, bewegliches Ziel S. 285

Bei beweglichen Zielen ist 
entsprechend der Distanz 
und der verwendeten 
Munition vorzuhalten! 
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Aussenballistik, Kugelschuss, Windabdrift S. 286

Seitenwind
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Aussenballistik, Schrotschuss S. 286 - 287

Schrotschuss maximal 35 m besser 30 m!



GAJ Waffen, Munition, Optik

Jagdausbildung Kanton St.Gallen

Jagen in der Schweiz

Auf dem Weg zur Jagdprüfung

 

Aussenballistik, Schrotschuss S. 287 / 291

!!! Randschrote !!!
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Einfluss Choke auf die Schrotgarbe

Zielballistik, Schrotgarbe S. 287
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Schrotgarbe durch Gelatine / Zielballistik
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Zielballistik, Schusswirkung Kugelschuss S. 286 - 287

Schusswirkung Kugelschuss• Trefferlage

• Auftreffenergie (Energie im Ziel)

• Den Geschosseigenschaften / der Schrotbeschaffenheit

• Beschaffenheit des Ziels

• Geschossaufbau: 

− Deformations

− Zerlegungs 

− Vollmantel
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Zielballistik, Schusswirkung Schrotgarbe S. 287

• Genügend Schrotkörner auftreffen (Deckung)

• Auftreffenergie Schrotkörner um unter die 

Haut zu dringen 

• Energieabgabe Wildkörper Reizung Nerven -

> «Schocktod»

• (Zerstörung lebenswichtiger Organe)
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Zielballistik, Schrotgarbe S. 287

Schusswirkung Schrotgarbe
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Zielballistik, Einflüsse auf die Wirkung der Schrotgarbe S. 287

Wirkung

Distanz

30/35m

Material

Schrot-
grösse

Vorlagen- 
gewicht

Tierart

Choke

¼

½ 
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